
  Oktober / November 2022  

  Buß- und Bettag  

  Ein Mittwoch zum Innehalten. 
 Wohin gehe ich? 
 Stimmt die Richtung noch? 
 Mir verzeihen lassen. 
 Anderen verzeihen. 
 Danken für das, was mir geschenkt 
wurde. 
 Und für das, was ich geben kann. 
 Warum nur einmal im Jahr? 
 Mitten in der Woche innehalten: 
 Überprüfen, loslassen, danken. 
 Immer eine gute Idee.  

  Tina Willms, Foto: Lotz  



Gottseidank. Eine Redewendung, die wahr-
scheinlich jeder regelmäßig ausspricht. 
Nach einem Schreckmoment, nach einer 
überstandenen Gefahr. Aufatmen. Die 
Angst kann endlich Pause machen. Gottsei-
dank. Ein kleiner Seufzer, mit einem Lächeln 
verbunden.
Was ich durchaus amüsant finde ist, dass 
selbst überzeugte Atheisten diese Rede-
wendung benutzen. Ob Ihnen da etwas 
auffällt? Dieses kleine Relikt aus vergange-
nen, frommen Tagen? Manchmal ist man 
etwas so gewohnt, dass man oder frau den 
eigentlichen Sinn, der in etwas steckt, über-
sieht oder besser: überhört.
„Gelobt sei Jesus Christus – Gott sei ewiglich 
dank.“ Diejenigen, die sich mit Vorabendse-
rien auskennen und wissen, wo das Kloster 
Kaltenthal liegt, kennen diesen Wechsel-
gruß. Ein Loblied mit Ansage und Antwort. 
Gottseidank. Diesmal nicht als Seufzer, son-
dern als Gruß. Ich gehe mal davon aus, dass 
dieser Gruß einem beinharten Atheisten 
eher nicht über die Lippen kommt.
In dem Vers aus der Offenbarung des Jo-
hannes, der uns im Monat Oktober beglei-
ten soll, sind es die Geretteten in den letz-

ten Tagen, die mit Gottes Harfen ein Loblied 
singen. Babylon ist noch nicht untergegan-
gen, aber die Freunde Gottes feiern schon 
ihren Gott, der den Sieg davontragen wird 
(so viel ist ihnen schon mal sicher). Ein altes 
Loblied von Moses und Jeremia, fast so wie 
ein erleichtertes Gottseidank zum Krafttan-
ken.
Zwei Gedanken möchte ich daraus in den 
Alltag mitnehmen: Das nächste Mal, wenn 
ich Gottseidank sage, dann möchte ich das 
bewusst tun. Gott sei Lob und Dank! Nicht, 
weil das kurze so wenig wert ist, sondern 
weil ich bewusst erleben will, wie Gott in 
meinem Alltag da ist. In Höhen und Tiefen, 
am Beginn und am Ende und auch Zwi-
schendurch. Und ich nehme mit, dass ich 
eben auch zwischendurch durchaus mal ein 
„Gottseidank“ aussprechen kann. So, wie 
die Geretteten in der Offenbarung.
Wenn Ihr und Sie wollen, dann machen sie 
mit: Gottsei(bewusst)Dank. Spontan „Gott-
seidank“ sagen, auch wenn noch nicht jede 
Hürde überwunden ist. Oder ein Loblied 
singen – voller Erleichterung und Glück.
Wenn Sie keine eigenen Worte für ein klei-
nes Loblied finden, dann nehmen sie doch 
einfach diese:
Ich schaue mich um und sehe so viele kleine 
Wunder, die Du, mein Gott, geschaffen hast.
Dein Weg führt zur Wahrheit, zur Gerechtig-
keit, zum Frieden aller Völker.
Wie könnte ich der Liebe widerstehen? 
Amen. 
Und wenn Ihr und Sie dann Eure und Ihre 
Erlebnisse im Dank mit anderen teilen, 
dann hören wir vielleicht sogar Gottes Har-
fen leise im Hintergrund.
Friede sei mit Ihnen und Euch

Pfarrer Torben Linke

Gott sei (Lob und) Dank.

An(ge)dacht
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2. Oktober, 16. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl; Superintendent Christof Enders

9. Oktober, Erntedank

10.00 Uhr: Erntedank mit unseren Pfadfindern
(die Pfadfinder wandern anschließend nach Lausitz)

16. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: musikalische Andacht; Dorothea Voigt und Michael Kreher

23. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr: Gottesdienst; Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

30. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst zum Abschluss der Orgelentdeckertage;
Gem.-Päd. Sarah Mecus und Team

31. Oktober, Reformationstag

Herzliche Einladung zum Regionalgottesdienst um 17.00 Uhr nach Kosilenzien

6. November, drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl; Superintendent Christof Enders

13. November, vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

10.00 Uhr: Bittgottesdienst für den Frieden; 
Ilse Barth und Pfarrer Torben Linke

16. November, Buß- und Bettag

18.00 Uhr: Gottesdienst; Pfarrer Torben Linke und „Leuchtfeuer“

20. November, Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Gedächtnis der Verstorbenen
Pfarrer Torben Linke, Kantorei

27. November, 1. Advent

10.00 Uhr: Gottesdienst mit festlicher Musik 
Pfarrer Torben Linke; Posaunenchor

Gottesdienste in Bad Liebenwerda

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der Kirche.

Wöchentliche Morgenandacht

Gottesdienste
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Lausitz

Sonntag, 13. November
10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirmes (Michael 
Lubk) 

Möglenz

Sonntag, 9. Oktober
14.00 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem 
Dorfplatz - bei Regen in der Kirche
(Pfarrer Torben Linke)

Samstag, 12. November
16.00 Uhr Andacht zum Martinstag (Pfar-
rer Torben Linke)

20. November, Ewigkeitssonntag
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Gedächtnis der Verstorbenen
(Pfarrer Torben Linke)

Saxdorf

Donnerstag, 13. Oktober
18.00 Uhr Erntedankgottesdienst (Pfarrer 
Torben Linke)

Montag, 14. November
16.30 Uhr Andacht zum Martinstag mit 
anschließendem Martinsumzug
(Pfarrer Torben Linke und Konfirmanden)

Donnerstag, 24. November
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Gedächtnis der Verstorbenen
(Pfarrer Torben Linke)

Dobra

Sonntag, 9. Oktober
16.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit 
Abendmahl
(Pfarrer Torben Linke)

Kirche auf den Dörfern:

Gottesdienst - St. Marien

siehe Aushänge im Pflegeheim

Gottesdienst - Landratsvillen

Dienstag, 18. Oktober und 15. November
jeweils 9.30 Uhr (Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe-Haus

(Heinrich-Heine-Straße)
Mittwoch, 12. Oktober und 16. Novem-
ber
jeweils 10.00 Uhr (Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienste in den Pflegeheimen:

Gottesdienste
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Kurz vor dem Ende des Kirchenjahres ist 
Buß- und Bettag. Vielleicht erinnert sich 
die eine oder der andere an diesen Feier-
tag, der irgendwann nicht mehr arbeitsfrei 
war. Diesen Tag wollen wir dennoch mit ei-
nem besonderen Gottesdienst – mit Lob-
preis, Sündenvergebung und Abendmahl 
– feiern. Nach der Arbeit natürlich. Am 16. 
November 18:00 Uhr in der St. Nikolai-Kir-
che in Bad Liebenwerda
In diesem besonderen Gottesdienst am 
Abend sind Taufen natürlich unvergesslich. 
Wenn Sie Interesse an einer Taufe haben 
oder ein Kind taufen lassen wollen, dann 
sprechen Sie Pfarrer Torben Linke gerne 
an.

Buß- und Bettag

Foto: Katharina Marx, 2020

Zum Schutz seiner Oberfläche soll unser 
neuer Altartisch in der Kirche eine Decke 
bekommen. Am besten eignet sich dafür 
Damast – und zwar alter Damast.
Wenn Sie also eine alte Damast Tischdecke 
haben, die nicht mehr benötigt wird, freuen 
wir uns, wenn Sie die für den Altar zur Ver-
fügung stellen würden.
Die Tischdecke muss mindestens diese 
Maße haben: 3,0 m lang und 1,2 m breit.
Frau Rabe aus der Modeboutique „Mollige 
Mode“, Markt 19 berät uns bei der Auswahl. 
Sie ist bereit, Ihre Spende entgegenzuneh-
men: bis Ende November.

Wir möchten den Altar eindecken

Gottesdienste
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Lassen Sie uns „Kirchenjahres-Sylvester“ 
feiern mit einem besonderen Konzert!
Denn: Das Kirchenjahr endet mit dem Ewig-
keitssonntag und beginnt mit dem ersten 
Advent. Es verknüpft wiederkehrende Kreis-
läufe mit Stationen des Lebens Jesu, immer 
auch im Zusammenspiel mit den Jahreszei-
ten. Wenn die Blätter fallen, gedenken wir 
der Verstorbenen. In der dunkelsten Jahres-
zeit sprechen Advent und Weihnachten von 
Hoffnung auf Erlösung und vom Eintritt des 
Lichts in die Dunkelheit.
Die Kantoreien Elsterwerda und Bad Lie-
benwerda sowie Sänger aus der Region, 
unterstützt von namhaften Solisten und 
Instrumentalisten werden musikalisch einen 
Bogen schlagen: Von besinnlicher Musik im 
Gedenken an die Verstorbenen, über die 
Adventshoffnung, bis hin und zur Weih-
nachtsfreude!
Dabei erklingt Musik unterschiedlicher Stile 
und Zeiten: Klänge der englischen Even-
songs, Werke von Homilius und Heinrich 
Schütz, aber auch Advents- und Weih-
nachtslieder in „modernem“ Gewand!

Der ganze Kirchenraum wird mit einbezo-
gen und auch wunderbar illuminiert!
1. Aufführung: St. Nikolaikirche Bad 

Liebenwerda, Samstag, 26.November, 

19.00 Uhr

2. Aufführung: Katharinenkirche Elster-

werda, Sonntag 27. November 17.00 Uhr

Vorverkaufsstellen:
Tourist-Info Bad Liebenwerda 035341|6280
Augenoptik Weizsäcker 035341|2728
Reformhaus Müller Elsterwerda 
03533|164517
Die Konzertreihe wird unterstützt von: 
Landkreis Elbe-Elster, Sparkassenstiftung 
„Zukunft Landkreis Elbe-Elster“, Kirchen-
kreis Bad Liebenwerda.

„Kirchenjahres-Sylvester“ Konzert am 26. November!

Konzerte
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Im Auftrag unseres Kirchenkreises sowie 
des Lugala Arbeitskreises reisten Marei-
ke Shields, Almuth Heinze, Ralf Hellriegel 
und Lukas Richter im Juli und August nach 
Tansania, um das Lugala Lutheran Hospital 
zu besuchen. Viele verschiedene Erlebnis-
se, Erfahrungen und Eindrücke konnte die 
Gruppe sammeln und sich mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Kranken-
hauses in Gesprächen über die aktuellen 
Probleme und Zukunftsaussichten austau-
schen.
An folgenden Terminen werden die Reisen-
den in unserem Kirchenkreis berichten:
Freitag, 21. Oktober, 19.00 Uhr, Uebigau, 
Gemeinderaum, An der Kirche 1
Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr, Bad Lie-
benwerda, Gemeindezentrum, Südring 
15
Sonntag, 23. Oktober, 17.00 Uhr, Hirsch-
feld, Gemeindezentrum, Pfarrgasse 9

Dienstag, 8. November, 17:00 Uhr, Schö-
newalde, Gemeindehaus, Kirchstraße 1
Samstag, 12. November, 17:00 Uhr, 
Lauchhammer-Mitte, Nikolaikirche, 
Kleinleipischer Str. 3
Sie sind herzlich dazu eingeladen!
Für die Reisegruppe und den Lugala Arbeits-

kreis Lukas Richter

Partnerschaftsbesuch beim Lugala Lutheran Hospital

  Fremde Sprachen, die ich nicht verstehe. 
Aber dennoch ist immer etwas da, was ver-
bindet. Musik und Glauben. Und manch-
mal beides zusammen. In dieser Liste sind 
Lobpreislieder aus aller Welt. Wer errät, 
um welche Sprachen es sich handelt, kann 
gerne bei mir nachfragen, ob sie oder er 
richtig liegt.  

  Spoti-Pfarr 3  

Veranstaltungen
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Besuchsdienstkreis

Mo., 10. Oktober, 14.30 Uhr, Sitzungsraum 
Suptur
Mo., 07. November, 14.30 Uhr, Gemeinde-
zentrum 

Frauenkreis

Mi., 05. Oktober, 18.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum,
Thema: Wenn einer eine Reise tut…..   
Erinnerungen an das Jerichower Land und 
ein Marionettentheater in der Kirche.
Mi., 02. November, 18.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum,
Thema: Zusammenhalt - Herausforderung, 
Sicherheit, Vision, Verheißung
Zur Friedensdekade 2022

Eine Welt-Gruppe

siehe Homepage 

Leuchtfeuer

siehe Homepage 

Singkreis „Wo man singt…“

Di., 25. Oktober und 29. November, je-
weils 15.00 Uhr
Gemeindezentrum

Posaunenchor

montags 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Südring 15

Kantorei

montags 19.00 -20.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Südring 15

Wer an den Gruppen und Kreisen teilneh-
men möchte, ist herzlich eingeladen. Infor-
mationen erhalten Sie bei den in den Klam-
mern aufgeführten Ansprechpartner/innen.

Gemeindegruppen und Kreise

Gruppen & Kreise
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Treffpunkt ev. Kirche Bad Liebenwerda, 8.00 Uhr Abfahrt
mit privat-PkW

Wohin? - Sächsische Schweiz - Hinterhermsdorf,
Waldhusche

Wer? - Familien mit Kindern

Wandertag
 03.10.2022

ev. Kirchengemeinde Bad Liebenwerda

Kinder, Jugend und Familie
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Wer möchte beim Krippenspiel mitwirken?
SängerInnen, Bandmusiker und Schau-
spielerInnen gesucht!
Interessenten melden sich bitte  bis 7. Ok-
tober bei Dorothea Voigt 0177|3445200
Engelchorproben voraussichtlich ab 29.11. 
dienstags 16 -17 Uhr. 

Wer macht mit beim Weihnachtsspiel?

Foto: Lotz

  Eltern- Kind- Treff  

jeweils mittwochs 15.30-17.00 Uhr   
  treffen wir uns im Gemeindehaus und 
überlegen, was wir mit unserer Zeit an-
fangen. Wir unternehmen Spaziergänge 
im Stadtgebiet, backen gemeinsam Plinse 
oder Waffeln oder lassen Spiele aus unse-
rer Kinderzeit wie z.B. Topf schlagen oder 
Blinde Kuh wieder aufl eben. Beendet wird 
der Nachmittag mit einer kleinen Andacht.  

  Drachenbasteln  

24.Oktober,   
10.00- 15.00 Uhr   
  für alle Kinder ab der 1. 
Klasse  
  im Gemeinderaum der 
katholischen Kirche (Südring 2), 3,00 €/Kind  
  Anmeldung / Info: S. Mecus 0172|4087893  

  Adventswerkstatt   

   26. November,   
   15.00- 18.00 Uhr   
  für Kinder und Familien  
  im Gemeinderaum der ka-
tholischen Kirche  
  (Südring 2)  

  Anmeldung/ Info: S. Mecus 0172|4087893  

Pfadfindergruppe „Turmfalken“

für alle Kinder ab 6 Jahren
9. Oktober, 10.00 Uhr in 
Bad Liebenwerda, ev. Kir-
che, anschließend Hike 
(Wanderung) nach Lausitz
13. November, 10.30 Uhr 
in Uebigau, Museums-
scheune
Infos & Anmeldung bei S. 
Mecus 0172|4087893

  Rote-Brause-Treff  

    
  für 4.-6. Klasse   
   nach Absprache    
    

  Termine werden über die Aushänge be-
kannt gegeben.  
  Kontakt: S. Mecus 0172|4087893  

Kinder, Jugend und Familie
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Seit Anfang September haben nun fünf 
neue Konfirmandinnen und ein neuer Kon-
firmand mit ihrer Konfizeit angefangen. Fast 
zwei Jahre Wachsen im Glauben, auspro-
bieren und Kirche erleben. Zusammen mit 
Gemeindepädagogin und Pfarrer und den 
Konfirmanden, die schon nächstes Jahr kon-
firmiert werden, haben wir uns auf die Reise 
gemacht und festgestellt, dass in unserer 
Mitte noch Platz ist…
Du bist 7. Klasse? Du hast Fragen über Gott 
und die Welt im Gepäck? Du hast Lust auf 
Ausflüge und eine tolle Konfirmationsfeier 
zu Pfingsten 2024? Dann kannst Du jetzt 
noch bei uns einsteigen. Einfach an Sarah 
Mecus oder an Torben Linke wenden

Es grüßen Marlon, Laura, Gregor, Larissa, 
Fabienne, Magdalena, Karl, Clara, Neele, 

Sarah und Torben

Eine neue Konfizeit hat begonnen

©Luca Peter / fundus-medien.de

Herzliche Einladung zum Martinsfest in 
Bad Liebenwerda am 
Freitag, 11. November 2022.
Wir treffen uns um 16.00 Uhr an der Ni-

kolai-Kirche zum Martinsumzug durch 
die Stadt. Der Heilige Martin auf seinem 
Pferd wird uns dazu begleiten. Wer sich 
dann noch einmal auf die Spuren des hei-
ligen Martin begeben möchte, ist herzlich 
eingeladen am 12. November um 17.00 
Uhr zu Andacht, Umzug und Imbiss nach 
Möglenz. Dort treffen wir uns in der Kir-
che. Oder Ihr kommt am 14. November 
um 16.30 Uhr nach Saxdorf in die Kirche 
- anschließend gibt es auch dort einen 
Umzug.

Martinstag

Grafik: Pfeffer

Kinder, Jugend und Familie
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Kinder, Jugend und Familie
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Kinder, Jugend und Familie
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Neue und offene Wege ausprobieren, fürei-
nander da sein, auch für und mit Menschen, 
die noch keinen Bezug zur Kirche haben, 
relevant sein im kulturellen Kontext, und so 
vieles mehr.
Wer das möchte, ist bei uns richtig. Wir 
sind als Erprobungsraum-MitarbeiterInnen 
für Ihre Ideen und Wünsche da, beraten 
und unterstützen sie dabei, auch finanziell. 

Wir bieten auch wieder einen neuen Fresh 
X-Kurs (Gründercoaching) an, der sie ermu-
tigt und befähigt, neue Wege in ihrer Ge-
meinde zu wagen.
Merken Sie sich den 16. Oktober 2022 vor, 

14 Uhr Christuskirche Elsterwerda-Bieh-

la. Wir werden Gottesdienst feiern und die 
Kursteilnehmer des letzten Jahres einseg-
nen. Die Englandfahrer werden über ihre 
Eindrücke berichten. Bei Musik, Gesang und 
gutem Essen wollen wir miteinander ins Ge-
spräch kommen und die nächsten Kurster-
mine festlegen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, mel-
den Sie sich und ihre Freunde an.
Superintendent Christof Enders, Tel. 
015228642306
Pfarrerin Annegret Doms, Tel. 015154752050
Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert, Tel. 
01774349527
Gemeindepädagogin Almuth Heinze, Tel. 
01626325658

Kirche anders verstehen und vielfältig gestalten

Foto: Lotz

Petrus sind die Schlüssel zum Himmel und 
zur Hölle gegeben worden. Eine große Auf-
gabe. Eine etwas leichtere Aufgabe ist es, 
den Schlüssel zu unserer Kirche eine Woche 
lang zu hüten und vor allem zu nutzen.
Wir bieten die Möglichkeit an, eine Woche 
lang jeweils morgens bis um 10 Uhr die Kir-
che aufzuschließen und abends in der Zeit 
von 17 bis 20 Uhr wieder zuzuschließen. 
Eine wichtige Aufgabe, die mit wenig Auf-
wand erledigt werden kann.
Wer Lust und Zeit für eine Woche Schlüssel-
dienst hat, melde sich bitte im Gemeinde-
büro bei Doris Aust oder bei Pfarrer Torben 
Linke. 

Die Schlüssel des Himmels und der Hölle

©Medio TV / Christian Schauderna / fun-
dus-medien.de

Mitmachen
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Im Gemeindebrief Juni/Juli 2022 haben wir 
Ihnen das Projekt „Zeltschule e.V.“ vorge-
stellt, welches 2016 von Jacqueline Flory 
gegründet wurde. 
Voller Stolz präsentiert der Verein seit An-
fang 2019 den „Zeltschule Women’s Work-
shop“, einen Handarbeits-Workshop direkt 
in den Zeltschule-Camps.
Die Frauen lernen dort Fertigkeiten, mit de-
nen sie nach einer Rückkehr nach Syrien ihre 
Familie ernähren können.
Viele der Frauen sind Kriegswitwen und 
sind weder kulturell noch emotional darauf 
vorbereitet worden, ihre Familien alleine zu 
ernähren.
Der Workshop bereitet sie auf ein selbstbe-
stimmtes, selbständiges Leben vor.
Sie stellen Kleidung für sich und ihre Kinder 
her. Sie gestalten aber auch Taschen, Schals 
und andere Accessoires, die von Jacqueline 
Flory mit nach Deutschland gebracht wer-
den, um sie hier zu verkaufen. Der Erlös da-
raus soll die Materialkosten des Workshops 
tragen.
Seit Kurzem gibt es neben dem Workshop 
im Libanon auch einen in Syrien.
In den Camps gibt es bereits Wartelisten 
von Frauen, die sich gern mit daran betei-
ligen möchten, um die Handarbeiten zu er-
lernen.
In unserem Weltladen finden Sie eine kleine 
Auswahl der mit viel Liebe und Stolz herge-
stellten Artikel der Frauen.

Verkaufszeiten des Weltladens:

dienstags: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

donnerstags: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

WOMEN’S WORKSHOP

Weltladen
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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Ein-
wohner von Saxdorf und Kauxdorf,
in den letzten Monaten hat sich der Ge-
meindekirchenrat unserer Gemeinde viele 
Gedanken über unsere Friedhöfe gemacht. 
Unsere Überlegungen und Planungen sind 
noch nicht am Ende, aber wir möchten Sie 
über den Stand der Dinge gerne informie-
ren.

Auf dem Friedhof in Kauxdorf wird es nörd-
lich der Kirche eine Urnengemeinschafts-
anlage geben. Beerdigungen ohne eigenes 
Grab sind also ab sofort möglich. Eine Stele 
ist bereits bestellt und auf dem Weg, die 
Namen unserer Verstorbenen werden auf 
kleinen Schildern an dieser Stele ange-
bracht. In Saxdorf wollen wir auch eine Ur-
nengemeinschaftsanlage einrichten, dort 
sind unsere Planungen aber noch nicht so 
weit.
Für den Betrieb eines Friedhofes bedarf es 
zwingend einer veröffentlichten Gebühren-
ordnung auf der Grundlage der Maßgaben 
unserer Landeskirche. Wir sind derzeit im 
Endspurt, eine solche zu erstellen und im 
Amtsblatt zu veröffentlichen. Klar ist, dass 
es im Vergleich zur bisherigen Praxis auf 
unseren Friedhöfen zu preislichen Anpas-
sungen kommen wird. Diese sind aber 
notwendig, um unsere Friedhöfe weiterhin 
betreiben und instand halten zu können. 
Wir orientieren uns stark an den anderen 
Gebührenordnungen im Kirchenkreis.
Falls Sie Fragen haben zum aktuellen Stand 
unserer Planungen, können Sie sich gerne 
an das Kirchenbüro in Bad Liebenwerda 
oder an Pfarrer Torben Linke wenden.
Es grüßt ganz herzlich, 

Ihr Pfarrer Torben Linke

Unsere Friedhöfe in Saxdorf und Kauxdorf

Das Klavierkonzert zum Nationalfeier-
tag ist fester Bestandteil des Saxdorfer 
Konzertprogramms. Wie in jedem Jahr 
wird uns Andreas Göbel überraschen mit 
virtuos dargebotenen Fundstücken und 
Raritäten aus seinem gewaltigen Noten-
fundus.

Vor und nach dem Konzert bieten wir Kaf-
fee, Kuchen und Getränke sowie natürlich 
die Möglichkeit, den Garten zu besuchen 
(im Ticketpreis von 15,00 € inklusive). Ti-
ckets können Sie vor der Veranstaltung 
vor Ort erwerben. Das Konzert beginnt 
um 15.00 Uhr.

Klavierkonzert mit Andreas Göbel am 3. Oktober

Kirchengemeinde Saxdorf
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Am 3. August besuchte der Frauenkreis der 
evangelischen Kirchgemeinde Bad Lieben-
werda die kleine Nieskaer Dorfkirche. Der 
Termin war seit über einem Jahr geplant 
und konnte – zwar bei hochsommerlichen 
Temperaturen – nun endlich stattfinden.
Kantorin Christina Müller, die seit ihrer Kon-
firmanden- und Schulzeit den Kontakt ins 
Brandenburgische pflegt, begrüßte die ca. 
15 Frauen draußen vor der Kirche. Unter der 
Fragestellung „Was ist denn das Besondere 
an dieser Kirche?“ stimmte sie die Besuche-
rinnen auf die Geschichte des Kirchleins ein. 
Schnell erkannten die Damen die achtecki-
ge Form, die einerseits als Vorbild die Sei-
fener Kirche und andererseits die Dresdner 
Frauenkirche vermuten lässt. Und tatsäch-
lich bestanden über den damaligen Orts-
pfarrer und Baumeister, Christian Gottfried 
Tzschiedrich, Beziehungen nach Dresden. Es 
wurde berichtet, dass der ehemalige Kruzi-
aner „ein tüchtiger Zeichenmeister“ gewe-
sen sein soll und dass er die Zeichnungen 
der Nieskaer Kirche selbst angefertigt hat. 
Zum Einzug in die Kirche und dem ersten 
Bestaunen des Innenraums ertönte die Or-
gel mit einem festlichen Werk von Johann 
Sebastian Bach.
Im weiteren Verlauf der Kirchenführung 
konnten die Frauen 
etliche geschicht-
liche Hintergründe 
seit der urkundli-
chen Erwähnung 
des Ortes und spe-
ziell zum Bau der 
Kirche, darunter 
auch ein paar An-
ekdoten, erfahren. 
Ergänzend gab es 
auch Informatio-
nen zur Gemein-
destruktur und zur 

gegenwärtigen Nutzung des Gebäudes. 
Auch der Klang der renovierten und gut 
spielbaren Orgel aus der Werkstatt des Or-
gelbauers Heinrich Nagel (19. Jahrhundert) 
überraschte die Besucherinnen. Bewusst 
spielte Kantorin Christina Müller auch mal 
ein paar „andere“ Stücke, zum Beispiel eine 
„Irische Meditation“ oder zeitgenössische 
Variationen über das Lied „Geh aus, mein 
Herz“, beides aus der Feder des Hamburger 
Komponisten Andreas Willscher.
Anschließend feierte Ilse Barth, ehemalige 
Katechetin der Kirchgemeinde Bad Lieben-
werda und Leiterin des Frauenkreises, mit 
den Anwesenden eine kleine Andacht zum 
Thema „Grenzgänger“. So lautete auch das 
Motto der Ausfahrt ins sächsische Nachbar-
gebiet. „Grenzen überschreiten“, „Neuan-
fang“ und „sich dem Anderen/Unbekannten 
zuwenden“ und dabei Gott vertrauen sind 
ja wichtige biblische Themen, die gerade in 
heutiger Zeit präsent sind.
Der gesellige Ausklang des Abends fand in 
der Gaststätte Purath statt. Bei kalten Ge-
tränken und einem zünftigen Bauernfrüh-
stück konnten alle ins Gespräch kommen 
und das Gehörte ein wenig nachwirken las-
sen. Ein rundum gelungener Abend, der auf 
eine Fortsetzung hoffen lässt. 

„Grenzgänger“ - Nachlese zur Kirchenführung in Nieska

Rückblick
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Wir waren AUF FAHRT. Vom 19. bis 24. Juli 
dieses Jahres fand das erste Sommerlager 
aller Pfadfinderstämme des Kirchenkreises 
Bad Liebenwerda statt. Zahlreiche Kinder 
und Jugendliche vom Stamm der Elster 
(Lauchhammer), vom Stamm des roten Mil-
ans (Hirschfeld) sowie aus dem Stamm Bad 
Liebenwerda machten sich auf den Weg 
nach Haida.
Uns erwarteten in dieser Woche neben viel 
Spiel- und Bastelspaß, auch wichtige und 
spannende Aufgaben. König Konrad von 
Elbe und seine Ehefrau Kunigunde von Els-
ter, waren in Sorge, um ihr Königreich, denn 
dieses war in Not. Sie hörten von den Pfad-
findern, welche ritterlich, fröhlich, tapfer 
und unverzagt sind und baten sie um Hilfe. 
Die Pfadfinder zögerten nicht und halfen 
dem König und der Königin.
Nach einer Wo-
che voller Akti-
on, wurden die 
Pfadfinder für 
ihren Mut und 
ihre Tapferkeit 
zum Ritter ge-
schlagen und 
feierten ein 
großes Fest mit 
dem König und 

der Königin.
Bei loderndem Feuer 
legten die Kinder des 
Stammes Bad Lieben-
werda noch ihr Pfad-
finderversprechen ab 
und dürfen nun mit 
Stolz ihr Halstuch tra-
gen. 
Während des Som-
merlagers reifte in 
uns Allen die Idee ei-
nes Stammesnamens 
weiter. Mit der Erstel-

lung eines Wappens für jeden Stamm, war 
es dann besiegelt: ab sofort heißen wir die 
TURMFALKEN.
Am Sonntag fei-
erten wir zusam-
men  mit den 
Eltern und der 
En t sendungs -
gruppe, die an-
schließend nach 
Tansania reiste, 
Gottesdienst. Es 
war ein ergrei-
fender Moment, 
als alle Pfadfin-
der den Reisen-
den ihren Segen sprachen: Gott sei mit Dir.
An dieser Stelle bedanken wir uns auch sehr 
herzlich bei Herrn Rieke von der Sparkas-
senstiftung  Elbe-Elster, der die Pfadfinder 
des Kirchenkreises Bad Liebenwerda mit ei-
ner großzügigen Spende unterstützte.
Ein großes Dankeschön besonders an alle 
Freiwilligen, die diese Zeit so großartig wer-
den ließ!
Gut Pfad!

S. Mecus und L.-L. Thieme

Pfadfinder-Sommerlager in Haida

Rückblick
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7. - 9. Oktober

Yoga & Wertimagination, Evelin Pöttrich
23. - 30. Oktober

Fasten nach Buchinger, Gabi Schneider
28. Oktober, 20.00 Uhr

7-Sterne-Führung
4. - 6. November

„Trauer darf sein“, Pater Alois Andelfinger 
cmf
13. - 18. November

Fasten nach Buchinger, Gabi Schneider
25. - 27. November

Besinnungswochenende im Advent, 
Pater Alois Andelfinger cmf, Gabriele 

Schneider 

Weitere Informationen: www.kloster-mari-
enstern.de/veranstaltungen/

Angebote des Klosters 
Marienstern, Mühlberg

Ein besonderer Konzertabend mit regi-
onalen Musikern und reichlich Tiefgang, 
Musik zum Anregen, Nachdenken und 
Träumen.
Tobias Lange (Orgel, Klavier, Gesang), 
Mirjam Dietrich (Querflöte, Gesang), 
Elisa Hausmann (Gesang), Zed (Gesang, 
Harmonica), Hans-Peter Müller (Cajon), 
Kirchenchor Spansberg, Projektchor Prö-
sen, Christina Müller (Orgel, Klavier, Ge-
sang, Gesamtleitung). 
Samstag, 5. November, 17.00 Uhr, 

Kirche Nauwalde. Eintritt frei, Spenden 
erbeten

Tiefklang

Wo Worte versagen, 
spricht die Musik.

Ein bewegender Streifzug mit Gesangs- 
und Instrumentalstücken aus verschie-
denen Epochen und Stilen - von Barock 
bis Moderne, u. a. Pop, Gospel, Depeche 
Mode
Tobias Lange (Orgel, Klavier, Cajon, Ge-
sang), Mirjam Dietrich (Querflöte, Ge-
sang), Zed (Geang, Harmonica), Christina 
Müller (Orgel, Klavier, Gesang, Gesamt-
leitung)
Samstag, 15. Oktober, 17.00 Uhr, Kir-

che Koselitz. Eintritt frei, Spenden erbe-
ten.

Herbstkonzert 

„We're flying high“

Überregionale Veranstaltungen
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Wagemut oder Wahnsinn? In einem kleinen 
Schlauchboot, vollgestopft mit Vorräten und 
Kameraausrüstung, startet Robert Neu zur 
Befahrung des 3.185 km langen Yukon River. 
Mit seinem ultraleichten Packraft will er die 
nordamerikanische Wildnis von Kanada und 
Alaska durchqueren, und von den Gletschern 

der Quellseen in British Columbia bis zur Mün-
dung in die windgepeitschte Beringsee pad-
deln. Es folgen Monate der Abgeschiedenheit 
auf und am Fluss, in denen er nur sporadisch 
auf Menschen trifft – häufig einheimische In-
dianer und Yupik-Eskimos. Ansonsten ist er 
auf sich selbst zurückgeworfen und führt ein 
berührend ursprüngliches Leben in der Natur, 
das geprägt wird von Einfachheit, Ehrlichkeit 
und atemberaubender Stille. Und von haut-
nahen Begegnungen mit Bibern, Elchen, Ad-
lern und Bären. Bezeichnenderweise gehen 
die größten Gefahren für sein Abenteuer von 
einem Brandstifter und einem Messerstecher 
aus, die sein Schlauchboot zerstören wollen … 
Die mitreißende Schilderung von der Verwirk-
lichung eines Lebenstraums – Sehnsucht und 
Lagerfeuerromantik inklusive!
Der Vortrag mit Robert Neu ist ein Plädoyer 
für die Verwirklichung der eigenen Träume!
12. November 2022, 16.00 Uhr - Ev. Gemein-
dehaus Bad Liebenwerda, Eintritt 15,00 € im 
Vorverkauf (Tourist-Info Roßmarkt 12 in Bad 
Liebenwerda)

Kanada und Alaska –  3000 km Wildnis und Freiheit am Yu-

kon

  DRK: 24. Oktober, 28. November, jeweils 
14.00 - 18.00 Uhr  
  Haema: 26. Oktober, 14.00 - 18.00 Uhr  

  Blutspendemöglichkeiten 
im Gemeindezentrum  

  Bild von mohamed Hassan auf Pixabay  

Fremdveranstaltungen im Gemeindehaus
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Veranstaltungen der Sparkasse
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Getauft wurden die Kinder
Elina Pfeiffer aus Freising

im Gottesdienst in der St. Nikolai-Kirche Bad Liebenwerda am 21. August 

2022

Hilda Schenk aus Dobra

im Gottesdienst in der St. Nikolai-Kirche Bad Liebenwerda am 4. Septem-

ber 2022

Gesegnet wurden anlässlich ihrer Hochzeit:
Anne und Philipp Naumann aus Dresden am 14. Mai 2022

in der Kirche zu Dobra

Verstorben sind 

Gertraud Bischof aus Bad Liebenwerda am 21. Juni 2022

im Alter von 86 Jahren

Erika Richter aus Möglenz am 6. August 2022 im Alter von 87 Jahren

Helga Lindner aus Zeischa am 26. August 2022 im Alter von 91 Jahren

Rita Vlasek aus Bad Liebenwerda am 19. August 2022 im Alter von 80 

Jahren

Freud & Leid
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Eine Welt. 

Ein Klima. 

Eine Zukunft.
64. Aktion Brot für die Welt

Unsere Welt verändert sich dramatisch: Der Klimawandel 

zerstört Ernten und Lebensräume, Fluten und Dürren 

treiben Menschen zur Flucht. Wir müssen handeln. Jetzt. 

Gemeinsam für eine nachhaltige, gerechte Welt. 

Jede Spende hilft! 

www.brot-fuer-die-welt.de/klima
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Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Wir zünden Kerzen an,
hören selige Musik
und trinken Glühwein,
man soll ja viel trinken.

Wir sind froh, wenn alles bleibt
wie es ist und beim Alten,
wenn überschaubar sind
Kammer, Kalender, Kontostand.

Der HERR aber! Der HERR kommt 
gewaltig und mit ihm die Veränderung.
Es könnte ungemütlich werden
in der Komfortzone.

Tobias Petzoldt

aus: „Heiteres aus dem Gemeindeleben 

ernst genommen“ © 2022 by Evangelische 

Verlagsanstalt GmbH • Leipzig

Advent

Nachgedacht
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